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bohrne Mhghr. Laudvogt Mischer auf Mangelt/
Herrschaftsherr zu Rychenbach, zu bewilligen
geruhet hat. Es werden demnach zu Verführung
desselben Tage bestimmt: Als für den itcn und
-ten Geldötag samt der Steigerung über die
vorhandene Farhaab und Matten, Samstag den ztett
Äugst in des Vogels gewesenen Wohnung zu Wangen

für den zten und letzten GcldStgq, dann Sqm-
stag den ?ten Herbstmonats, in der Laudschreiberey
Allda, alles nächstkünftig mit der Anforderung an
alle diejenigen, so an ermeldte Vcrlassenschaft
ansprüchig sind, ihre Anforderungen ausführlich mit
Titeln und Rechten begleitet auf einen der obbe-
stimmtcn Geldstagen einzugeben, unterlassenden Falls,
geschehen wird, was die Gesetze darüber vorschreiben.

Gebell den iztcn Iulü, 179z.
Laudschreiberey Wangen.

Bey Buchbinder Schwcndimann sind zu haben :
I.Z kencourre iwprsvue, ciu Ic Scniper à l'aubereS

ris la cicogne à Làie. Das Stück um io kr.

Rcchnuilgstag.
ìlrs Schilt, des Gagers Sohn von Grenchen.

Ganten.
Johann Gaugler, Meyer von Gcmpen, Johann unb

Jakob Nunlist Josephs sel. Söhne voàppel.
Johann Hubcr von Subingcn. Franz Kohler sel. ».
Wclschenrohr.

Aufgehobne Ganten.
Johann Meister im mittlern Möschbach, Hannssep!»

Winistörfer Jos sel. Sohn von Winistorf. Ludwig
Strähl v. Mazendorf. Joseph Reinhardt v. Bcllach.

Auflösung des iczten Räthsels.
die beyden Waagschalen.
Neues Aärhsel.

Ich bin jung und bin auch alt,
Schön und häßlich von Gestalt.
Ich bin groß und bin auch klein,
Ewig ewig werd ich seyn.
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